
MEDIENTIPP
Tipp von Janik Meyer, Lernender
Stadtbibliothek

FIFA 19

Dank der Power von Frostbite lie-
fert EA SPORTS FIFA 19 ein meis-
terliches Spielerlebnis auf und ne-
ben dem Rasen. FIFA 19 präsen-
tiert die prestigeträchtige UEFA
Champions League, neue unver-
gleichliche Spielvarianten und
Gameplay-Innovationen, die in je-
der Spielsituation für perfekte
Kontrolle sorgen. Dramatisches
FinalederAlexHunter-Story inThe
Journey: Champions, ein neuer
Modus im beliebten FIFA Ultima-
te Team, zusätzliche Ligen im Kar-
rieremodus und mehr. FIFA 19 -
Champions Rise. Der neuste Teil
der beliebten Gaming-Reihe
«FIFA» ist nun endlich erhältlich.
FIFA 19 überrascht mit neuen An-
stossmöglichkeiten wie zum Bei-
spiel ein Spiel ohne Regeln. Neu
gibt es auch die Möglichkeit, die
preisträchtigen Fussballwettbe-
werbe wie die Champions League
oder die Europa League realitäts-
nah zu spielen. Auch der Story

Modus, der schon in den letzten
zwei«FIFA»-Teilenvorhandenwar,
ist wieder vertreten.
Nun kommt es zum dramatischen
Finale mit dem Topspieler Alex
Hunter… Wird er den grössten
Vereinswettbewerb des Fussballs
für sich entscheiden oder schei-
tert er kurz vor dem Ziel?

FIFA 19 und viele weitere neue
Games sind in der Stadtbibliothek
Aarau im 2. Obergeschoss zu fin-
den.

WIR VERLOSEN 2 X 2 TICKETS

Bluatschink aus dem Tiroler Lechtal

TIERLI-EGGE
Melody

Typ:Wohnungskatze
Alter: 10-jährig
Geschlecht: weiblich
Kastriert: ja
Rasse: Europ. Hauskatze
Impfungen: hat Leucosetest
neg., ist geimpft gegen Kat-
zen-Seuche, Katzen-Schnup-
fen und Leucose. Ist ent-
wurmt und mit Microchip
ausgestattet.

Melody kam als kranker
Findling zu uns. Sie leidet an
Diabetes und muss zwei Mal
täglich gespritzt werden. Seit
Melody ihr Insulin bekommt,
geht es ihr viel besser.

Bubi und Kiki

Alter: 5-jährig
Geschlecht:männlich
Kastriert: ja
Rasse:Malteser und Bolonka
Zwetna
Impfungen: haben alle Imp-
fungen, sind entwurmt und
gechippt

Die beiden wünschen sich ein
Zuhause bei Menschen mit
viel Zeit für sie. Da Bubi und
Kiki sehr aneinander hängen,
möchten wir sie unbedingt
zusammen platzieren.

Tierdörfli
Aspweg 51
4612 Wangen/Olten
Bitte Termin vereinbaren
062 207 90 00, Bürozeiten

Das neue Bluatschink-Pro-
gramm «Herz und Hira:»
Musik und Kabarett aus dem Ti-
roler Lechtal am Freitag, 19. Ok-
tober imbaronessa - undSie kön-
nen dafür 2 x 2 Tickets gewin-
nen.

In den letzten Jahren sind vomLie-
dermacherduo Toni und Margit
Knittel - besser bekannt als
«Bluatschink» - unzählige CDs
produziert worden. Aber vor al-
lem die Live-Auftritte sind es, die
Bluatschink zu etwas Besonderem
machen. Seit nun mehr als 25 Jah-
ren ist «Bluatschink» unter dem
Motto «Heiter-Kritisch-Schnulzi-
ges im Lechtaler Dialekt» unter-
wegs. Und genau dieses Motto fin-
det sich im Titel des neuen Pro-
gramms wieder: «Herz und Hira».
Jedes Mal ist es der erstaunlich
breite Spagat zwischen gefühlvol-
len Balladen, tiefgründigen Tex-
tenundgnadenlosemGeblödel, für
den dieses Tiroler Musikprojekt
immer schon bewundert und ge-
liebt wurde. Bei den gefühlvollen
Liebesliedern werden nicht ein-
fach 08/15-Klischees zum Besten
gegeben und es wird nicht ein-

fach «Herz» auf «Schmerz» ge-
reimt. Immerhin sitzt hier ein Ehe-
paar auf der Bühne, was in derMu-
sik-Szene ja doch etwas ganz Be-
sonderes ist. Und das führt dazu,
dass man wirklich bei jedem Text
erkennt: Hier erzählen Menschen
aus ihrem Leben, die sich viele Ge-
danken über Gott, die Welt, die
Liebe und die Menschen mach-
ten. Und daher fehlen auch die-
jenigen Lieder nicht, die sich
nachdenklich-kritisch mit dem
Zeitgeist und dem Zeit-Ungeist
auseinandersetzen. Die Texte sind
emotional und trotzdem wird da-
rin das Zeitgeschehen immer wie-
der scharfsinnig analysiert. Sie sind
voller Gedankengänge, die einen
klaren Geist, aber immer auch ei-
nen liebevollen Blick auf das Ge-
schehen erkennen lassen. Bei den
Live-Auftritten in Trio-Besetzung
werden die beiden von Keyboar-
der Paul Pfurtscheller unterstützt.
Für das Konzert am Freitag, 19.
Oktober, um 21 Uhr, in Lenz-
burg verlosen wir 2 x 2 Tickets.
Teilnehmen können Sie telefo-
nisch. Die ersten beiden Anrufer
ab 12 Uhr sichern sich je 2 Ti-
ckets.

«Zu Hause ist es am schönsten»
Wir stellen prominenten und
weniger prominenten Zeitge-
nossen 15 Fragen. Fragen, von
denen wir wissen, dass die
Menschheit auf deren Antwor-
ten gewartet hat. Und wo gibt
es diese Antworten nachzule-
sen? Genau, regelmässig in un-
seren drei Zeitungen.

WICCA MEIER-SPRING, MUSE-
UMS DIREKTORIN IM HEXENMU-
SEUM SCHWEIZ, SCHLOSS LIE-
BEGG GRÄNICHEN

Wenn Sie ein Tier wären: welches
wäre es?
Eine Fledermaus. Ultraschallor-
tung, Cape angewachsen, nachtak-
tiv und kopfüber in einer Höhle
schlafen, was will man mehr?

Welches ist Ihr liebstes Kleidungs-
stück?
Mein Lieblingsstück ist mein Bikini,
dann ist das Wasser bestimmt nicht
mehr weit.

Für welche berühmte Persönlich-
keit würden Sie gerne ein Abend-
essen kochen?
Für John Dee würde ich gerne ein
Abendessen kochen, damit er mir
seine komplizierten Aufzeichnun-
gen erläutern könnte.

Ihr erster Kuss war…
...der war prickelnd.

Welche CD würden Sie auf eine
einsame Insel mitnehmen?
Vorausgesetzt es gibt ein Abspiel-
gerät - ein Hörbuch: Der Historiker
von Elizabeth Kostova.

Diesen Film können Sie immer
wieder schauen:
«Gone in 60 seconds», ich sag nur
Shelby Mustang GT 500 Eleanor.

Auf wen oder was könnten Sie ver-
zichten?
Auf Tierquälerei, Lügen und Ge-
walt kann ich verzichten.

Ihr Lieblingsplatz im Aargau?
Mein Zuhause ist für mich mein
Lieblingsplatz.

BeiwelchemLiedwechselnSieden
Radiosender?
Den Radiosender wechsle ich bei-
einem Lied von James Blunt, egal
welches.

Wenn Sie sich heute ein Tattoo ste-
chen lassen würden, welches wä-
re es?
Ich würde mir ein Portrait von mei-
nem im Sommer verstorbenen Ka-
ter stechen lassen.

Wir schreiben das Jahr 3017: Wie
sieht die Welt heute aus?
Wenn ich jetzt nur eine Kristallku-
gel zur Hand hätte…

Ihre Reiseziele im Sommer und im
Winter?
Somerset, Cornwall, Highlands,
hauptsache irgendwo in United
Kingdom.

Das schönste Geschenk, das Sie je
erhalten haben:
DasschönsteGeschenkfürmich,das
ich je erhalten habe, ist ein zweites
Leben.

Ihr Traumberuf als Kind?
Als Kindwarmein Traumberuf Tier-
ärztin und Archäologin, am besten
beides gleichzeitig.

Ihre grosse Leidenschaft?
Meine grosse Leidenschaft sind Bü-
cher.

Fragen: Rinaldo Feusi

RUND UM DIE KÜCHE

Herzlich willkommen in Rinal-
dos Kochnische. Hier können Sie
jede Woche praktische Küchen-
tipps, leckere Rezepte und Ak-
tuelles aus der Kochwelt erfah-
ren. Rinaldo Feusi, Koch und
Journalist, steht auch für Ihre
Fragen zur Verfügung.
Liebe Geniesserinnen
und Geniesser
Die Redaktion unserer Zeitung be-
steht aus Schleckmäulern. Glacé

und Schokolade gehören quasi zur
Tagesordnung. Das war nicht im-
mer so, aber mittlerweile gehört es
zum guten Ton, miteinander nach
derMittagspause einDessert zu ge-
niessen. Sei dies nun Eiscreme,
Schokolade oder sonstiges. Das
brachte mich auf die Idee, ein sai-
sonales Rezept vorzustellen. Da
unsere neue Volontärin aus dem
Emmental kommt, weiss ich auch
schon was:

Ämmitaler Merängge für vier
Personen:
Eiweiss 140g
Salz eine Prise
Zucker 100g
Rahm 2.5dl

Vorbereitung:
- Eiweisse zusammen mit dem Salz
steif schlagen.
- Die Hälfte des Zucker beifügen.
- Weiterschlagen bis der Eischnee
glänzt und in der Schüssel kleben
bleibt.
- Restlicher Zucker beigeben.
- Rahm zusammenmit dem Rahm-
halter zu 90 Prozent steif schlagen.
- Ofen auf 80 Grad vorheizen.

Zubereitung:
- Die Meringue-Masse mit einer
Sterntülle in Rosetten spritzen.
- Die Rosetten für ca. 3 Stunden auf
der mittleren Stufe des Backofens
backen.
-Mit einemKellenstiel die Türe des
Ofens offen halten.
- Wenn fertig, Rahm zwischen je
zwei Rosetten spritzen und gar-
nieren, fertig! En Guete!

red@aarauer-nachrichten.ch
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